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Es war einmal ... vor 8 Jahren Was wollte eigentlich der alte Kerl? Naja, nett war er ja, vielleicht
was durchgedreht - weiß nicht. Auf jeden Fall tat er so als wenn er nen Dummchen ist, aber
hinter der Fassade steckte ein Ausgefuchster, bestückt mit einer guten Portion Bauernschläue.
Wir lernten uns über ein Forum kennen. Näher dann, einige Wochen später bei mir in meiner
damaligen Wohnung. Hauptsächlich sollte sich alles um den wunderbaren gelben Saft drehen.
Tat ́s dann auch beim ersten Date. Ich mag den Geruch von Pisse und ich schmecke ihn auch
sehr gerne.

Schon in mein meiner frühen Jugend mochte ich den Pissgeruch und spielte oft mit den Fingern
am gelben Strahl. Beeinflusst haben mich auch die öffentlichen Toiletten, wenn ich mal eine
aufsuchen musste. Dieser Geruch erregte mich irgendwie aber unbewusst. Mit vierzehn, denke
ich, vielleicht auch weit vorher, entdeckte ich unter meiner Vorhaut dann auch so nen Zeugs
was ich bis dato gar nicht kannte. Das erzählt man natürlich keinen. Aber dass man das auch
abwaschen konnte kam mir nicht im Sinn. Hab ́s täglich beobachtet und war neugierig was das
wohl sein könnte. Es roch komisch und streng - für mich wiederum nicht unangenehm. Wenige
Jahre später, auf einer Silvesterparty in einer Waldhütte, wir hatten schon einiges intus und
pinkelten immer irgendwo draußen neben der Hütte, ging ich mal mit nen Kumpel raus zum
Wasser ablassen. Gut angetrunken konnten wir beide nicht mehr wirklich unsere Pissstrahlen
unter Kontrolle halten. Vom Alk also wesentlich forscher geworden, platzierte ich mich direkt
neben meinen Kumpel zum pissen. War ja auch neugierig wie sein Pimmel aussah. Und das war
ein echt geiles und großes Teil. Bestimmt doppelt so groß wie meiner! "UUUps" dachte ich mir,
"ob Gott dich da etwas benachteiligt hat?" Mein Pissnachbar brauchte auf jeden Fall einige Zeit
bis er sein Teil endlich draußen hatte, schwankte dabei auch gut und schaffte es doch glatt mich
zu treffen. Nein, nicht böswillig oder extra. Wir wollten eigentlich nur nen Buchstaben in den
Schnee pinkeln. Er wählte nen ziemlich großen Radius und bepinkelte zweimal meine
Schwanzhaltende Hand plus ein wenig meine Black Jeans. Ich hab nix gesagt. Und meine Hand
auch nicht abgewischt. Beim Reingehen und in der Hütte roch ich noch oft die Hand ab. Ab da
wusste ich - "Pipi ist ne geile Sache und erstrebenswert beim Sex mit einzubeziehen".

Nun, mein neuer Bekannter kam fast pünktlich. War auch gut so, weil meine kleine Blase bis
zum Rand voll war. Ich hatte nen Kaffee und darauf hin noch zwei Bier drin. Für ihn zog ich vor
den Termin einen meiner etwas länger getragenen Slips an und ne Jeans drüber. Noch nen T-
Shirt - fertig. War eh Sommer und ich erhoffte, dass die Klamotten schnell wieder vom Körper
kamen. Am schönsten ist ́s Nackt! Als ich dann die Tür öffnete war ich schon am schwitzen.
Nein, nicht aus Nervosität sondern weil mein Blasendruck schon erheblich war. Klar, haben wir
uns erstmal hingesetzt und nen bisschen Small-Talk gemacht. Der merkte doch glatt nicht, dass
meine Beine schon zitterten und ich überhaupt nicht mehr ruhig auf dem Stuhl sitzen konnte.
Als nix mehr ging stand ich auf und sagte ihm "äääh, .. ich muss jetzt mal dringend - sehr
dringend!" Eigentlich wollte ich Richtung Bad gehen aber dann fasste er Mut und hielt mich am
Oberschenkel fest. Ich blieb sofort stehen und seine Hand wanderte zum Schritt und begann
meinen halbsteifen Penis leicht zu kneten. Einen kurzen Moment war der Überdruck wie
weggeblasen und ich genoss mit geschlossenen Augen seine warmen Hände. Ohne weiter zu
überlegen ließ ich meiner Blase dann auch freien Lauf. Erst tröpfelte es nur. Die Jeans zeigte nur
kleine Flecken, aber seine Hände wurden mehr fordernd und kneteten meinen Schwanz und Eier
was härter. Oh, das törnt mich an - ja, ich liebe es was härter im Genitalbereich. Mit fast steifen
Pimmel, gefangen in einer sehr engen BlueJeans, entleerte sich meine Blase und nässte beide



Beinteile komplett ein. Auf́m Boden entstand eine große, gelbe Pfütze, welche ich erst nach dem
Date entfernte. Was wir dann weiter machten, weiß ich gar nicht mehr so genau. Klar, natürlich
weiteres mit Pisse und Sex. Aber Details sind mir jetzt nicht mehr wirklich bewusst. Nur zum
Abschied meinte mein Bekannter ob ich zum nächsten Male nicht eine Pampers anziehen
könnte und diese schon vorher einpinkle. - Hab ich Wochen später so gemacht. Kein Thema.
Die Pampers holte ich im Fachgeschäft. Lag gar nicht so weit von meiner Wohnung weg. Ließ
mich beraten und kaufte derer direkt zehn. Aber nicht diese zum kleben etc. sondern Panties.
Einfach anziehen - fertig. Die anderen sind mir dann doch zu Babylike. Also, Sex in mit Pipi
gefüllten Pampers war nicht schlecht. Insbesondere das davor, wenn man noch alleine ist und
für den anderen einen Wunsch erfüllt und immer wieder einfach ins Höschen laufen lässt bis
man bei jeden Schritt auf́m Boden kleine Pfützchen hinterlässt. War schon erregend, ja.

An jenem Abend, so bei diversen Zigaretten-Päuschen, kam der bauernschlaue Kerl doch immer
wieder (so nebenbei und recht belanglos) auf das Thema Scheiße und so. Hab ́s nicht sonderlich
beachtet bzw. mich darauf weniger eingelassen. Hab natürlich auch nicht erwähnt, dass ich
schon drei- oder viermal unter der Dusche mich selber hab intim eingeschmiert und dabei heftig
befriedigt. Auch, dass ich Fotos per Selbstauslöser davon hatte, sagte ich nicht. Naja, mein
Scheißgeheimnis kannte bis dahin nur ich und irgendein Fotolaborant. Seinerzeit gab es noch
keine Digi-Cams, zumindest ich hatte da noch keine. Dennoch, nach unserer beidseitiger
Befriedigung und zum Abschied hin, nahm er sich ein Herz und fragte nun offen ob ich nicht
beim nächsten Mal wieder mit Pampers die Tür öffne ... und diese dann aber auch schon
eingeschissen tragen könne, wer er kommt. Könnte mich auch sofort danach abduschen! Er
wolle nur mal wissen wie sich das anfühlt durch die Pampers hindurch. Na, dachte ich, du kleine
Sau, du willst doch nicht nur mal nen bisschen durch den dicken Stoff mit den Händchen
abtatschen. Trotz allem ich vielleicht gerade mal 10 Min vorher abgespritzt, hatte ich direkt
wieder nen Ständer. Das plötzlich im Raum gestellte erregte mich immens. Was da so innerhalb
von Zehntel Sekunden durch meinen Kopf ging ... irre. Ich sagte "Mal schauen, weiß nicht ...
hab ja sowas noch niie und überhaupt .... eventuell ... vielleicht nen bisschen davon ... ich
überleǵs mir." Wenn der da schon gewusst hätte dass das schon Geschauspielert war ... OK, mit
nen anderen hab ich ja wirklich noch nie mit Scheiße und so! Heimlich gewünscht schon, ja.
Jetzt sollte es real werden. Klasse. Freute mich tierisch und war über Wochen in einem
Dauererregungszustand. Getrübt wurde dieser nur durch zweimaliges Absagen in der folgenden
Zeit. Tja, zuverlässig war das sicher nicht wirklich. Aber den musste man irgendwie immer
wieder verzeihen - er war zumeist immer zu putzig und halt einer von jenen den man nicht böse
sein kann.

In der Zwischenzeit legte ich mir ein Latex-Laken zu und ein Gummihöschen-/pantie für über
die Pampers. So nen Teil welches wirklich abdichtet an Beinen und Hüfte. Vorbereitet hab ich
nicht sonderlich viel. Laken über die auf́m Boden liegende Matratze, hier und da Küchentücher,
PP für mich, DigiCam fotobereit und drei Tage nicht auf Toilette. Länger geht nicht. Entgegen
seinen Wunsch hab ich natürlich nicht schon vorab ins Höschen gemacht. Obwohl, der
Darmdruck war empfindlich hoch. Musste entsprechend immer wieder die Blase entlasten.
Beides sehr voll ist bei mir unmöglich. Hab ne recht kleine Blase, für NS-Nachschub brauch ich
mir nie Sorgen machen. Als mein listiges Kerlchen dann endlich kam, erzählte er mir direkt,
dass er im Auto schon einen kleinen Teil im Slip geschissen hat. "Die Sau!" Aber er hatte wie
ich nen Gummislip drüber. Dennoch roch man schon ein wenig seine Scheiße. Enttäuschend sah
er mich an, als ich meine trockene aber versiffte bzw. eingepinkelte Jeans auszog und er direkt
an meinem Po fühlte, dass er nichts durch Gummislip und Pampers fühlte. Nix war da, nicht
mal nen kleines Häufchen zu fühlen. Seine Stimmung kippte fast. Ich glaub, der hatte sich auch



extrem auf ein gemachtes Würstchen von mir gefreut. Hab ihn aber schnell beruhigt und ihn
aufgefordert doch erstmal seinen Sekt in meine noch halbtrockene Pampers zu strullern. Dabei
griff ich seinen Arsch feste ab und drückte seinen warm gehaltenen Klumpen durch den
Gummislip. Wow - fühlte sich sehr geil an. Ich glaub, er war auch tagelang nicht auf́m Klo.
Zumindest sagte er, dass dieses nur ein Bruchteil vom Vorhandenen sei. Wieder nen bisschen
bei Laune, seinen Schwanz durch die Hosen reibend, sagte ich ihm, er solle mir nun meinen
Penis steif blasen. Ich zog beide Höschen etwas runter. Ich weiß nicht ob er es mochte, aber
genauso wenig wie meine Arschritze hab ich auch meinen Schwanz tagelang nicht mehr
gewaschen. Intim war ich an jenem Tag so richtig versifft/verschwitzt. Unter meiner Vorhaut
hat sich eine für mich wohlriechende Kultur in Form von Smegma gebildet. Mein Kleiner stand
natürlich schon ohne das er blasen musste. Aber dennoch leckte er brav alles sauber. Ok,
vielleicht half ich mit etwas Druck an seinem Hinterkopf.

Seine Hand lenkte ich auf meine Poritze. Hab sie darin hin und her gerieben sodass der
angenehme Geruch von meiner schmutzigen Kackspalte von seiner Hand übernommen wurde.
Hmmm ... geil, ich riech mich gerne. Er mich auch? Er musste - hab sie nicht nur an meiner
Nase gehalten. Kommt nicht oft vor bei mir, aber mit stehenden Pimmel ergoß ich eine Ladung
Natursekt in seinen Mund und weiter über seinen Körper. Hab mir selber einen Schluck in der
hohlen Hand gegönnt und getrunken. Hmm .. legger. Leider nicht mehr gelb genug wegen
Kaffee und nen Bierchen vorher. Ich dachte mir dann, jetzt wird ́s Zeit für ne festere Ladung. Ich
nahm den nach Pisse riechenden Kerl aus der Hocke hoch und sagte ihm er solle meinen Po
über die wieder hochgezogenen Höschen weiter massieren- Insbesondere meine Rosette. Er tat ́s,
ich glaub wir knutschten auch was dabei. Als seine Hand für ein paar Sekunden vor meinem
Darmloch verharrte, öffnete ich meinen Anus und der Kaviar suchte seinen Weg in die Freiheit.
Wenn auch vorerst wiederum in einer Engen. Ziemlich gut überrascht hab ich da meinen
Besucher! Hatte schon plötzlich Bedenken, der spritzt jetzt gleich ab. Ja, das war ein riesen
Spaß für ihn und er genoss es mit beiden Händen zu fühlen wie sich die Pampers sehr, sehr gut
füllte. Wir waren nun eng umschlungen, ich verharrte etwas breitbeinig beim drücken, aber
konnte mich in diesen Momenten nicht davon abhalten auch seinen Anus zu drücken und
kneten. Seinen Shit über seine Pobacken zu schmieren. Schöner wirdś aber bestimmt sein, wenn
ich meine Hände direkt unter seine Hosen dränge und dann weiter schmier. Tat ich auch. Ich
öffnete seine mit Druckknöpfen versehene Gummihose, ließ sie mit dem BW-Slip auf den
Boden fallen und führte beide Hände an seinen inzwischen gut verschmierten Arsch. Geil, ja
wirklich geil fühlt es sich an. Und er? Ja, er war total begeistert und knetete und drückte meine
Scheiße hin und her. Ich ließ von ihm ab damit er mehr Freiheit hat. Somit konnte er eine Hand
vorne im Schritt legen. Er versuchte jetzt meine breiige Masse vom Hintern in Richtung Hoden
und Schwanz zu drücken. Ich hab meist eine tolle, gut schmierfähige Scheiße. Und es klappte.
Ich spürte diesen, immer noch etwas wärmeren Kaviar dann recht bald an meinem Phallus. Es
fühlt sich Spitze an und ist schweine-erregend! Jetzt war ich ́s der sogleich kommen könnte. Ich
nahm seine rechte Hand und steckte sie ins LIVE-Geschehen. Wenn spüren - dann richtig!
Wow, er wichste meinen Kleinen mit dem Shit, griff tiefer bzw. nach hinten und holte weiteres
Schmiermittel nach vorne. Was für ein geiles Gefühl. Hätte schreien können vor Lust und
Erregung.

Nur unwesentlich später wollte ich auch meine noch angezogenen Hosen loswerden. Also, jetzt
endlich beide komplett nackt und mit den an der Pampers klebenden Reste den Penis, die
Schamhaare und die Eier meines Bekannten einreiben und auch ihn wichsen. Irgendwie würd
ich ihn jetzt gerne blasen, aber ich trau mich nicht, selbst meinen eigenen Shit im Mund zu
nehmen. Aber dafür musste er jetzt wieder pinkeln. Eine gute Idee, unser Kaviar beginnt eh



langsam zu trocknen. Ich leg mich auf das Laken und warte auf die Dusche. Erst was im Mund,
dann übeŕn Body. So klasse hab ich ́s mir nicht vorgestellt - das alles. Wenn der doch nur fickbar
wäre, aber leider ist sein Loch zu eng gebaut bzw. schlecht trainiert. Ich setz mir den Kerl
trotzdem auf mich drauf. Ja, so dass sein Hintern auf meinen Schwanz ist. Aber den Rücken zu
meinem Gesicht. Will sehen wenn er nun endlich seinen großen, angekündigten Rest abdrückt.
Seine Rosette öffnet sich mehrmals weit aber "et kütt nix". Ich drück ihn meinen Zeigerfinger
rein, den wird er ja wohl vertragen können, rühre soft im Darm und siehe da "ich spüŕs - es
kommt - und wie - was für eine Ladung!!" Eine komplette, schön-lange Darmwurst, etwas fester
wie die meine, kringelt sich um meinen immer noch pulsierenden Schwanz. "Du Sau - Klasse"
Ich hol mir seinen Körper, seinen Arsch jetzt zurück, sodass dieser auf mein Becken sitzt und
seinen Scheiß auf mir plattdrückt. Ich mach Fickbewegungen ins Gemächt, schiebe, soweit
überhaupt möglich, seinen Body auf meinen Penis hin und her. Ich kann ́s eh nicht mehr
aushalten, muss gleich kommen, will gleich kommen. Nun halbsitzend und eng nebeneinander
wichsen wir uns gegenseitig und auch selber, nehmen immer wieder was Scheiße beigemengt
mit NS als Gleitmittel und dann EXPLODIERE ich. Total irre - mir wird fast schwarz vor den
Augen. Ein wahnsinns Cum den ich wiederum auf meinen Body verteile. Wie mein Kumpel
kam, hab ich nicht wirklich mitbekommen. War ne Zeitlang irgendwo woanders. Fand mich
dann liegend in unserer Kloake auf́m Laken - ich glaub immer noch grinsend.


